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Ü" sich hämmern. Seit Plinius tauchen in derT
LiteraturdiesogenanntenmurinischenGläserauf.KisaversuchtdieStreitfrage,worumes

7 sich bei dieser Bezeichnung handle, dahin zu

E, entscheiden,daßdiesderklassischeTerminus
i; fürjeneGattungvonGläsernsei,fürdiedie

RenaissancedenAusdruckmillefiorigebraucht
f hat. In Spanien tritt die Glasindustrie mit der

Römerherrschaft auf und geht auch mit ihr

i 1111155151?!zu Grunde,ohneje einekünstlerischeHöhe
i. J! erreichtzu haben.Auchin Gallienwurde die

. Glaserzeugung durch die Römer eingeführt,
7,4: k; wennauch dasMaterialan sich ebensowie

„ in Spaniendurch den Handelmit demOrient
bekannt war. Sehr zahlreich waren die Orte,

a in denenregeGlasindustrieblühte.InLyon,
M! bei Namur und in Foret de Mervent in der

a Vendee wurden nebst zahlreichen Funden
auch Restevon römischenGlashüttenauf-
gedeckt. Im II. Jahrhundert
gingderBetriebfastganzin
dieHändeEinheimischerüberi
undgleichzeitigwurdendie
GlashüttenimmermehrnachKanneinFormeinesmännlichenKopfes,NordenverlegtQleiehzeitigKali"SammlungNmßen mitderChristianisierungum

die Wende des II. undIILJahrhundertsgingdieEinwande- j: S"
rung von Syriemvor sich, die dieTechnikdes aufgelegten
Fadens,dieVerzierungmitBuckelnunddasBlaseninFor-
mennachGallienbrachten.EinebesondershervorzuhebendeGattungauchinGallienerzeugterGläserdesII.Jahrhunderts
sind die Zirkusbecher.So genannt nach ihrem auf Zirkus- i"?
spiele bezug nehmendenReliefschrnuck.Ebenso verdienendieGläserinFormvonJanusköpfen,Neger-undSklaven-
köpfen,vonhockendenAffenundandernTierenhiererwähnt 51'
zu werden.Ein demgallischengleichartigesGlaswurdevom
I.JahrhundertnachChristian auchin Britannienerzeugt. f- ,
Überdies war dort nicht allein Schliff und Gravierung, sondem ff
auchdieHerstellungvonKristallglasinÜbung,wobeiein "v
Zusatz von Bleioxyden stattfand, der seither einen wesent-
lichen Charakterzug britischer Gläser ausmacht. Die Masse shammummhbao
der Erzeugnisse war so groß, daß man noch im Mittelalter chischcrSzenein
antike Glasscherbensammelte und zur Erzeugungneuen
Glases verwendete. ProvinziallMuseuni


